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Ein neuer Borkenkcäfer aus Kamerun.

Bescbriclprii m'U Kdni. Keitter in l'ask;iii (Mahren).

Stephanoderes Winkleri n. sp.

Kurz und breit gebaut, braunschwarz, Fühler und Beine gelb.

Oberseite gewölbt, mit ziemlich langen, abstehenden, gelbbraunen

Härchen auf den Zwischenräumen der Flügeldecken reihenweise

besetzt, außerdem mit sehr leiner, wenig dichter, kurzer, aidiegen-

der (irundbcliaarung. Oberseite wenig glänzend, am (»runde des

Halsscliiides viel matter und deutlicher chagriniert. Halsschild su

1)reit als die Flügeldecken, breiter als lang, von der Mitte nach

vurne im Bugen verengt, vorne mit einigen sehr feinen, kerbartigen

Hückerchen, die Scheibe vorn wenig grob und wenig dicht gekörnt,

die Körnchen gegen die Seiten und Basis allmählig kleiner und

spärlicher werdend, daher kein abgegrenzter Höckerflecken vorhanden.

Basis fein gerandet, jederseits in der Mitte leicht ausgebuchtet.

Schildchen klein, aber deutlich. Flügeldecken kurz, parallel, kaum

um die Hälfte länger als zusammen breit, hinten gemeinschaftlich

al)gerundet, o))en gewölbt, Absturz schräg und gerundet abgeflacht,

mit ziemlich groben, aber flachen Punktfurchen, die Zwischenräume

sind leicht gewöl))t, chagriniert und mit flachen Pünktchen durch-

setzt. Die Behaarung bei oberflächlicher Besichtigung, besonders an

den Seiten, fest schwarz aussehend. Unterseite dicht punktiert, nur

die Hinterbrust in der Mitte mit spärlicherer Punktur und glänzend.

Long, l-.s mm
Nach der Eichhoffschen Tabelle dieser Gattungsvertreter in

»Ratio, descriptio emendatio eorum Tomicinorum«, kommt man auf

aeriatuH aus Nord-Amerika und pKirrnilcHlns aus Mexico, von (h'iien

sich al)er vorliegende Art duicli \iel kürzere (Jestalt unterscheidet.

Von Herrn E. Kübsaamen, Oberb'iter der deutschen, staat-

lichen Keblaus))ekänipfung, aus Fruchtgaib'ii auf Conpiduthe aus

Kamerun herausgeschnitten, wch-bc (b'insclbt'n von llcnii Doktoi'

Winkler, Assistenten des botanischen (lartens in Breslau einge-

schickt wurden.


